
 

 

Kreisschützenbund Ludwigslust-Parchim e. V.  

   

 

Crivitzer Jungschützen dominierten in Ludwigslust  
 

 

Ende September lud der Kreisschützenbund Ludwigslust-Parchim e. V. seine Jungschützen 

zum traditionellen Jugend-Herbst-Pokalschießen ein. Ausrichter war diesmal der 

Schützenverein Lindenstadt Ludwigslust. 22 junge Sportler aus den Vereinen aus Boizenburg, 

Crivitz, Eldena, Goldberg, Ludwigslust, Poltnitz und Schwerin gingen an den Start und ringen 

um die begehrten Pokale. Es wurde eine Einzelwertung in drei Klassen durchgeführt. Die 

Schüler schossen 20 Schuss in der Disziplin Luftgewehr - Auflage. Kim Zoey Reichenbacher 

(Crivitz) holte sich mit 195 Ringen den 1. Platz. Die nachfolgenden Plätze belegten Fiete 

Burmeister (Crivitz) mit 192 Ringen und Pelajia Polatidis (Boizenburg) mit 189 Ringen. Ab 

der Jugendklasse wurden 10 Schuss mit dem Kleinkalibergewehr und 10 Schuss mit dem 

Luftgewehr (jeweils aufgelegt) geschossen. Bei der Jugend siegte Elisabeth Polatidis 

(Boizenburg) mit 194 Ringen. Auf den nachfolgenden Rängen platzierten sich Lana Benita 

Rathsack (Eldena) mit 188 Ringen und Jette Braun (Schwerin) mit 169 Ringen. Bei den 

Junioren holte sich Max Rommel (Crivitz) mit 191 Ringen den 1. Rang vor Nicole 

Kalkbrenner (Boizenburg) mit 190 Ringen und Calvin Moll (Crivitz) mit 187 Ringen.  

 

 
 

Nach der Siegerehrung klang der Wettkampf beim gemeinsamen Grillen aus. Parallel wurde 

erstmal ein Vogelschießen durchgeführt. Zum Abschließen 

der einzelnen Pfänder waren 126 Schüsse notwendig.  

 

Die „Glücklichen“ waren:  

Krone    Fiete Burmeister (Crivitz)  

Apfel    Elisabeth Polatidis (Boizenburg) 

Zepter    Marie Melms (Boizenburg) 

Kopf    Kim Zoey Reichenbacher (Crivitz) 

linke Kralle   Lana Benita Rathsack (Eldena) 

rechte Kralle   Nicole Kalkbrenner (Boizenburg) 

Schwanz   Danny Thom (Crivitz)  

linker Flügel   Calvin Moll (Crivitz) 

rechter Flügel   Anne Michelsen (Crivitz) 

 

 



 

 

 

Wer ein Teil abgeschossen erhielt eine Anstecknadel hatte, musste vorerst pausieren. Zum 

Schluss war der Rumpf fällig und hier durften wieder alle Jungschützen antreten. Nach 

weiteren 32 Schuss fiel dieser und Lana Benita Rathsack (Eldena) wurde erste Vogelkönigin 

der Schützenjugend. Insgesamt brachten 158 Schuss den von Schützenbruder René Möller 

liebevoll gestalteten Vogel zu Fall.  

 

 

 

 

René Jung  

Kreisjugendleiter  


